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Der nicht entscheidungsfähige Patient
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Einführung

Ausgangslage – die Problemstellung: Entscheidungsunfähigkeit weshalb?

Der nicht entscheidungsfähige Patient

Im Allgemeinen
Kinder als Patienten

Terminologie und Eigenheiten

Informed consent
Patientenverfügung (Art. 370 ff. ZGB)
Terminologische Unschärfen als Indiz für ein noch zu stabilisierendes Instrument

Die Entscheidungsfähigkeit der Patienten ist an sich Voraussetzung für das Zustandekommen des
Behandlungsvertrags. Dem hypokratischen Eid gehorchend, kann allerdings die Behandlung des nicht
entscheidungsfähigen Patienten nicht unterbleiben. Die Vorstellung, in Phasen oder im Zustand beeinträchtigter
Entscheidungsfähigkeit fremden Behandlungsentscheiden ausgesetzt zu sein, verträgt sich indes…
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